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Angedacht

Alles war vorbereitet! Die Geburt stand kurz
bevor, die Hebamme wusste Bescheid. Das
kleine Bett hatte der Vater, er war ja Zim-
mermann, selbst gebaut. Es war rechtzeitig
fertig geworden und roch noch nach dem fri-
schen Holz. Die Windeln lagen auf der dün-
nen Decke bereit. Alles war vorbereitet.
Doch dann kam alles ganz anders! Denn: 
„Es begab sich zu der Zeit, dass ein Gebot
von dem Kaiser Augustus ausging, dass alle
Welt geschätzt würde.

Und jedermann ging, dass er sich schätzen
ließe. Da machte sich auf auch Josef  zur
Stadt Davids, die da heißt Bethlehem. Und
als sie dort waren, kam die Zeit, dass Maria
gebären sollte. Und sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn in Windeln
und legte ihn in eine Krippe; denn sie hatten sonst keinen Raum in der Her-
berge.“
Damals ein ganz anderes Weihnachten. Ganz anders als wir Menschen es
uns vorstellen kommt Gott zur Welt und uns nahe. An unscheinbarem Ort, mit-
ten im Trubel der Machtspiele, wenig herrlich, einfach und doch: Er kommt! Es
wird Weihnachten. Aber ganz anders. Das ist die frohe Botschaft der Weih-
nacht

Weihnachten in Wallau ganz anders
In diesem Jahr der Corona Pandemie wer-
den wir das in besonderer Weise erfahren.
Es sollte werden wie „alle Jahre wieder“!
Aber es kommt ganz anders. Die Weih-
nachtsgottesdienste sind nur unter den
geltenden Hygiene und Abstandregeln
möglich. Das bedeutet, dass in unserer
Kirche höchstens 52 Personen Gottes-

dienst feiern können. Das Singen ist nicht möglich, die Orgel wird allerdings die
vertrauten Lieder anstimmen. Auch unsere kleinen Gottesdienstbesucher müs-
sen auf den Sitzplätzen bei den Eltern bleiben. Auch in der Kirche ist ein Mund-
Nasenschutz zu tragen. Dies gilt nicht für Kinder unter 6 Jahren. 

Weihnachten ganz anders!
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Weihnachtsgottesdienste

Weihnachtsgottesdienste ab dem 4. Advent 
Um mit möglichst vielen Gemeindegliedern und Familien einen Gottesdienst
mit Krippenspiel feiern zu können, beginnen wir am 4. Advent mit den Weih-
nachtsgottesdiensten. So werden wir vier Gottesdiensten mit dem Krippen-
spiel “Alles dreht sich um das Kind” gestalten. Der beliebte große Gottesdienst
um 17.00 Uhr kann auch nur mit der begrenzten Teilnehmerzahl gestaltet wer-
den. In der Nacht und an den Weihnachtstagen bieten wir weitere vier Weih-
nachtsgottesdienste an. 
Wir bitten unsere Gemeindeglieder darum, sich auf diese Gottesdienste zu
verteilen.

Krippenspiel „Alles dreht sich um das Kind“
20.12.20, 4. Advent:
11.00 Uhr Gottesdienst für Jungschar-Familien
14.00 Uhr Gottesdienst für Young-Teens Familien

24.12.20, Hlg.Abend
15.00 Uhr Gottesdienst für die ganze Familie 
17.00 Uhr Gottesdienst für die ganze Familie

Weihnachtsgottesdienste
24.12.20, Hlg. Abend: 22.00 Uhr Christmette
25.12.20, 1. Weihnachtstag: 10.00 Uhr Gottesdienst
26.12.20, 2. Weihnachtstag: 10.00 Uhr Gottesdienst
27.12.20, So. n. Weihnachten: 10.00 Uhr Gottesdienst 

Weihnachtsgottesdienste nur mit Anmeldung -
ab dem 3. Advent
Aufgrund der Teilnehmerbeschränkungen können die Gottesdienste nur nach
vorheriger Anmeldung besucht werden. Sie können sich und weitere Mitglie-
der der Familie ab dem 3. Advent telefonisch im Pfarramt (Tel.: 06122 2241)
oder per E-Mail (gerhard.hofmann@ekg-hofheim-wallau.de) anmelden. 
Es stehen für eine Familie maximal 7 Sitzplätze in einer Reihe zur Verfügung.

Und er kommt doch!
Damals hat Gott gezeigt, er lässt sich nicht davon abhalten, uns nahe zu kom-
men. In dieser Hoffnung gehen wir auf ein ganz anderes Weihnachten zu –
aber es bleibt Weihnachten. Gott kommt uns nahe!

Herzliche Grüße Ihr Pfr. Gerhard Hofmann 



Gemeindeversammlung zur Kirchenvorstandswahl 2021 
am 6. Dezember 2020 

Am Sonntag, 2. Advent, 6. Dezember 2020, findet im Anschluss an den 10.00
Uhr Gottesdienst die Gemeindeversammlung zur Kirchenvorstandswahl 2021
statt. Gottesdienst und Gemeindeversammlung  finden in der Ländcheshalle
in Wallau statt, da unter Umständen in der Kirche die Sitzplätze aufgrund der
geltenden Abstandsregelungen nicht ausreichen würden. Diese Gemeinde-
versammlung dient zur Vorbereitung der Wahl und zur Bekanntgabe des vor-
läufigen Wahlvorschlages. 

Der Kirchenvorstand  der evangelischen Kirchengemeinde Hofheim-Wallau
lädt alle Gemeindeglieder herzlich zur Gemeindeversammlung ein.  Es  erfolgt
zunächst ein kurzer Rückblick auf die Arbeit des Kirchenvorstandes in der
zurückliegenden Wahlperiode. Der Kirchenvorstand wird dann den vorläufigen
Wahlvorschlag vorstellen und erläutern. 

Der vorläufige Wahlvorschlag umfasst die nachstehend genannten 
11 Personen: 

Bäuerle-Obst, Doris, Buchhalterin im Ruhestand, 70 Jahre, 
Johannisberger. Str. 20
Dietrich, Karin, Uhrmacherin im Ruhestand, 68 Jahre, 
Joh.-Phil.-Schleicher Str. 17
Gewert, Josephine, Schülerin, 18 Jahre, Herrnhäuser Str. 6
Hauzel, Rainer, Direktor im Ruhestand, 70 Jahre, Eltviller Straße 1
Kage, Sonja, Angestellte, 52 Jahre, Langenhainer Str. 41
Kerwel, Kai, IT-Leiter, 42 Jahre, Am Helgenstock 102
Kittler, Lena, Angestellte, 37 Jahre 
Krenz, Helmuth, Angestellter, 56 Jahre, Am Rheingauer Weg 16
Pauler, Maren, Steuerberaterin, 42 Jahre, Friedrich-Ebert-Str. 12 A
Pota, Andrea, Kaufm. Angestellte, 54 Jahre, Hohlgraben  2a
Schmoranz, Stefanie, Kaufm. Angestellte, 52 Jahre, Taunusstraße 16 
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Kirchenvorstandswahl / Silvestergottesdienst

Impressum:
Herausgeber des Gemeinderufes
ist die Evangelische Kirchengemeinde 
Wiesbadener Straße 1, 
65719 Hofheim-Wallau.

Verantwortlich: 
Pfarrer Gerhard Hofmann
Satz und Gestaltung: Mechthild Fuhr
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
ist der 31. 12. 2020

Die Gemeindeversammlung kann weitere Kandidatinnen und Kandidaten zur
Aufnahme in den vorläufigen Wahlvorschlag benennen. Die wahlberechtigten
Gemeindemitglieder können den vorläufigen Wahlvorschlag dann  mit einfacher
Mehrheit ergänzen.

Die Kirchenvorstandswahlen selbst finden in allen Gemeinden der Evangeli-
schen Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) am 13. Juni  2021 statt. Der Kir-
chenvorstand hat angesichts der Einschränkungen durch die Corona Pandemie
für diese Kirchenvorstandswahl eine allge-
meine Briefwahl beschlossen. Alle wahlbe-
rechtigten Gemeindeglieder bekommen die
Briefwahlunterlagen zugesandt. Diese kön-
nen an die Kirchengemeinde gesandt wer-
den oder bis zum Wahltag 18.00 Uhr
abgegeben werden.

Für die neuen Vorstände beginnt dann ihre
Amtszeit am 01. September 2021.

Silvestergottesdienst 2020
Wir laden herzlich ein zumJahresabschlussgottesdienst 2020 
an Silvester, Donnerstag, 31.12.2020 ,um 18.00 Uhr und um 16.30 Uhr

Gemeinsam werden wir dieses besondere Jahr 2020 mit seinen Belastungen,
Ängsten und immer neuen Hoffnungen verabschieden und in Gottes Hand
zurücklegen. 

Wir bitten um Weggeleit durch das neue
Jahr, das wir in der Hoffnung beginnen,
dass ein Ende der Corona-Pandemie
sichtbar wird. 
Da die Zahl der Gottesdienstteilnehmer be-
grenzt ist, bieten wir zunächst den 18.00
Uhr Gottesdienst an. Falls alle Plätze be-
legt sind, bieten wir einen zweiten Gottes-
dienst um 16.30 Uhr an. Die Teilnahme ist
nur mit telefonischer Anmeldung möglich.   
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Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten

Vorstellung der Kandidatinnen 
und Kandidaten zur Kirchenvorstandswahl
Der Kirchenvorstand hat die Zahl der zu wählenden Kirchenvorstandsmit-
glieder auf 8 Personen festgelegt. Der Wahlvorschlag soll mindestens ein
Viertel mehr Personen enthalten, als zu wählen sind. Unser vorläufiger Wahl-
vorschlag umfasst 11 Personen.
Alle Kandidatinnen und Kandidaten sind bereit, Verantwortung in der Kir-
chengemeinde zu übernehmen. Sie wollen die Gemeinde aktiv mitgestalten.
Auf den folgenden Seiten stellen sich die Kandidatinnen und Kandidaten kurz
vor: 

Doris Bäuerle-Obst
Buchhalterin im Ruhestand, Johannisberger Straße 20,
70 Jahre, verwitwet, 1 Kind, 1 Enkel; Hobbys: Familie,
Garten, Musik- und Theaterbesuche, Kochen und krea-
tives Gestalten;Im jetzigen Kirchenvorstand bin ich stell-
vertretende Vorsitzende und arbeite in den Ausschüssen
Kindergarten Regenbogen, Gemeindeaufbau, Personal
und Bauangelegenheiten mit.Ich freue mich darauf, wei-
terhin in den genannten Bereichen mein Engagement
einbringen zu dürfen. 

Karin Dietrich
Uhrmacherin im Ruhestand, Joh.-Phil.-Schleicherstr. 17,
68 Jahre, ledig.
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil mir die Ar-
beit im KV in den letzten 6 Jahren Spaß gemacht hat.
Gerne gestalte ich den Gottesdienst mit, indem ich den
Organistendienst übernehme und aktiv im Kirchenchor
singe.

Josephine Gewert
Mein Name ist Josephine Gewert, ich bin 18 Jahre alt
und besuche die Oberstufe der Main-Taunus-Schule in
Hofheim. In meiner  Freizeit treffe ich mich viel mit mei-
nen Freunden und spiele Klavier.Ich habe die Kinder-
und Jugendgruppen der Gemeinde als Teilnehmerin be-
sucht und schätzen gelernt. Gerne möchte ich im Kir-
chenvorstand diesen Arbeitsbereich vertreten und
fördern.



Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten

Rainer Hauzel
Im Ruhestand, Eltviller Straße 1, 70 Jahre, verheiratet,
2 erwachsene Kinder. Interessen und Hobbys: Fuß-
ball, Handball, Landwirtschaft, Oldtimer-Traktoren.
Im Kirchenvorstand bin ich Mitglied im Bauausschuss,
dem Pachtausschuss und dem Finanzausschuss. In
Zukunft möchte ich in diesen Ausschüssen und an der
nachhaltigen Weiterentwicklung unserer Kirchenge-
meinde mitarbeiten

Sonja Kage
ist mein Name, ich bin 52 Jahre alt. Meine Familie be-
steht aus meinem Mann, 2 Kindern und einem alten
Hund.
Beruflich bin ich Angestellte. Im Kirchenvorstand bin
ich im Diakonieausschuss und im Ausschuss Ge-
meindeaufbau aktiv und  arbeite bei Projekten wie
dem „Talk am Donnerstag“ mit. Die Arbeit im Kirchen-
vorstand hat mir Freude gemacht, darum kandidiere
ich wieder. 

Kai Kerwel
IT Leiter, Am Helgenstock 102, 42 Jahre
Hobbies: Familie und Freunde, Wandern, Kochen,
Fußball.
Zukünftige Arbeitsschwerpunkte im Kirchenvorstand:
Mitarbeit an der medialen Präsenz der Kirchenge-
meinde, Begleitung von Projekte von Konfirmanden
und Jugendlichen im digitalen Bereich, Mitarbeit bei
der Entwicklung von neuen Gemeindeprojekten, neue
Kontakte zur jüngeren Generation und jungen Fami-
lien knüpfen   

Lena Kittler
Angestellte im öffentlichen Dienst, 37 Jahre, ledig , 
1 Kind. 
Seit  12 Jahren bin ich im  Kirchenvorstand im Kin-
dergartenausschuss (Arche), Personalausschuss und
Pachtausschuss tätig. 
Gerne möchte ich mich auch weiterhin in diesen Be-
reichen  für unsere Kirchengemeinde einsetzen und
würde mich über eine 3. Amtszeit freuen. 
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Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten

Helmuth Krenz
Angestellter, Am Rheingauer Weg 16, 56 Jahre, verheiratet,
1 Kind.
Ich bin als Nachrücker in den Kirchenvorstand gewählt worden
und habe die ehrenamtliche Arbeit im Kirchenvorstand kennen
und schätzen gelernt. Ich arbeite im Kindergarten- und Perso-
nalausschuss mit und bin Mitarbeiter im Team „Talk am Don-
nerstag“. Als Vertreter der Kirchengemeinde Wallau bin ich im
Beirat der Caritas Sozialstation  Hofheim-Eppstein-Kelkheim
aktiv. Ich möchte meine persönlichen Erfahrungen gerne auch
weiterhin in  den Kirchenvorstand einbringen.

Maren Pauler, 
Steuerberaterin, Friedrich-Ebert-Straße 12a, 41 Jahre, 
verheiratet.
Hobbys: Musizieren, Kochen und Backen, Lesen, Vereinsarbeit.
Was ich gerne im KV machen möchte: Besonders interessiert
mich das Thema Gemeindeaufbau und die Fragestellung „Wie
kann man die Gemeinde und den Glauben den Gemeindeglie-
dern (wieder) näher bringen?“ Außerdem machen mir soziale Ar-
beit und Öffentlichkeitsarbeit großen Spaß. Meine Erfahrungen
aus der Ausbildung zur Lektorin möchte ich gerne einfließen las-
sen.

Andrea Pota, 
Angestellte als Buchhalterin, Hohlgraben 2a, 54 Jahre, 
verwitwet, 2 Kinder. 
Hobbys und Interessen: Familie, Haus und Garten, mit Freunden
oder der Familie essen gehen oder etwas unternehmen, Kino-,
Theater-, Comedy-Besuche. Seit vielen Jahren aktiv in der Kin-
der- und Jugendarbeit, Begleitung auf Konfi-Freizeiten. Mitarbeit
bei Gemeindeveranstaltungen. 
Im Kirchenvorstand bin ich aktiv im Kindergarten- und Jugend-
ausschuss. In diesen Bereichen will ich gerne weiter arbeiten und
mich den neuen Herausforderung der Gemeindearbeit stellen.

Stefanie Schmoranz, 
kaufm. Angestellte, Taunusstraße 16, 52 Jahre, verheiratet, 
2 Kinder.
Im Kirchenvorstand bin ich aktiv im Kindergartenausschuss der
Kita Regenbogen. 
Darüber hinaus arbeite ich ehrenamtlich in den Gruppen der
Jungschar und der Teens mit. Die Jugendarbeit liegt mir in be-
sonderer Weise am Herzen. 
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Krippenweg 

Die Adventszeit beginnt und
auch unser traditioneller Krip-
penweg wird wieder eröffnet.
Vor 10 Jahren begannen wir
dieses erfolgreiche Projekt.
Und seit 10 Jahren organisie-
ren Frau Andrea Villmar-Heuss
und Frau Monika Munkelt den
Krippenweg in Zusammenar-
beit mit der Kirchengemeinde.
So ist es auch ein kleines Ju-
biläum für die Organisatorin-
nen, denen ich herzlich danke!
Ich danke allen Beteiligten und
besonders denjenigen, die mit
uns ihr persönliches Krippen-
wegjubiläum feiern und  schon
zum 10. Mal ihre Krippe aufge-
baut haben.  In den Höfen, Gär-
ten oder Fenstern leuchten nun
in der Advents- und Weih-
nachtszeit ganz verschiedene
Weihnachtskrippen. Trotz der
Corona Krise kann der Krip-
penweg auch in diesem Jahr
wieder stattfinden. Der be-
kannte Flyer kann als Wegweiser dienen. Er ist im Pfarramt erhältlich und wird
mit dem Gemeinderuf ausgeteilt. 
Der Krippenweg wird eröffnet  im Gottesdienst am 1. Advent,
dem  29. November, um 17.00 Uhr, in der ev.Kirche. 
Wie alle unsere Gottesdienste  gibt es coronabedingt einige Einschränkungen:
Die Plätze in der Kirche sind begrenzt. Daher bitten wir um telefonische An-
meldung unter 06122   2241!  Während des Gottesdienstes ist ein Mund-und
Nasenschutz zu tragen. Das Singen entfällt zurzeit. Die Orgel wird aber er-
klingen. Es gelten die allgemeinen Hygiene- und Abstandregeln. Der Krippen-
weg wird dann bis 10. Januar 2021 zu erkunden sein. 
Ich wünsche allen Wallauern und allen Besuchern 
einen schöne Krippenwegzeit – Ihr Pfr. Gerhard Hofmann

Wallauer Jubiläums – Krippenweg 2020
10 Jahre Krippenweg in Wallau



Gottesdienstplan  November `20 – Februar `21
(wir bitten um telefonische Anmeldung zum Gottesdienst, 
da die Sitzplätze begrenzt sind: Telefonnummer: 2241)     

29.11.20. So. ,17.00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung des 
1.Adv. Jubiläumskrippenweges  (Pfr. Hofmann)

06.12.20. So. ,10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließender Ge- Ev.  Frauen
2. Adv. meindeversammlung / Ländcheshalle Frauenrecht

(Pfr. Hofmann)

13.12.20 So. , 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hofmann) Soz. Projekt
3. Adv.

20.12.20 So. , 11.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst für Mutter u. Kind Haus
4. Adv. Jungscharfamilien mit Krippenspiel

14.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst für Mutter u. Kind Haus
Young-Teens Familien mit Krippenspiel
(Pfr. Hofmann)

24.12.20 Do., 15.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst  mit
Hlg. Abd. Krippenspiel (Pfr. Hofmann) Brot für die Welt

17.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
mit Krippenpiel (Pfr. Hofmann) Brot für die Welt

22.00 Uhr Mette Mutter und Kind Haus 
(Pfr. Hofmann)

25.12.20 Fr., 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Mutter und Kind Haus
1.WeihnTag (Pfr. Hofmann)
26.12.20. Sa. , 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Mutter und Kind Haus
2.WeihnTag (Pfr. Müller)
27.12.20 So., 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Mutter und Kind Haus

(Pfr. Hofmann)

31.12.20 Do., 16.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Diospi Suyana
Silvester 18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst

(Pfr. Hofmann)

10.01.21 So., 10.00 Uhr Gottesdienst (Frau Zorn-Ilka) Ink. Gemeindearbeit
17.01.21 So., 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hofmann) Diakonie
24.01.21 So., 10.00 Uhr Gottesdienst ( Pfr. Hofmann) Frankf. Bibelgesellsch.
31.01.21 So., 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hofmann)
02.02.21 So., 10.00 Uhr Gottesdienst ( Pfr. Hofmann)
07.02.21 So., 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hofmann) Hess. Lutherstiftung

10

Gottesdienstplan 

Termin Gottesdienst Kollekte
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Gnadenkonfirmation

Im Festgottesdienst am Sonntag, dem 25. Oktober 2020 feierten Gemein-
deglieder, die am Sonntag nach Ostern vor 70 Jahren  in Wallau konfirmiert
wurden, ihr 70-jähriges Konfirmationsjubiläum. 

Aufgrund der Corona Einschränkungen musste das Fest vom April auf den
Oktober verschoben werden. In seiner Predigt  ging Pfr. Gerhard Hofmann auf
ein Gedicht von Rilke ein: „Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen.“ Wie
ein Baum, der mit den Jahren wächst, Jahresring und Jahresring bildet, so ist
auch der Mensch: Jahr für Jahr wachsen wir innerlich. Jeder Jahresring des
Lebens ist einzigartig. In ihm zeigen sich gute und schwere Jahre.

So sagte Pfr. Hofmann: „70 Jahresringe nach der Konfirmation sind Sie wie-
der hier in der Kirche. 70 Jahre – man kann es kaum fassen, ein Wunder, ein
Geschenk, Grund von Herzen dankbar zu sein und in der Hoffnung zu leben:
Gott hilft – wie er geholfen.“ 
Im Anschluss an den Gottesdienst wurde im Alten Hof gemeinsam gegessen.  

Gnadenkonfirmation 2020

Bild von v.l.n.r.: Ingrid Lotz, geb. Kehrs;  Rosemarie Groß, geb. Trzewik; Helga
Bochnia, geb. Becker, Katharina Wenning, geb. Wurst; Erwin Rompf; Pfr. Gerhard
Hofmann; Walter Fein; Horst Dörr; Alfred Reiter; Rudolf Ziegler; Walter Hauzel. 
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Kika Regenborgen

Nach den Sommerferien kamen die Kinder fröhlich zurück in ihre Kitagruppen
und freuten sich auf ihre Freunde und ihre Erzieherinnen. Auch 18 neue Kin-
der starteten in den KiTa Alltag. Nach einer Eingewöhnungsphase starteten
die wöchentlichen Angebote und Projekte wie das Turnen, der Bibelkreis, das
Vorschulprojekt und das Treffen der mittleren Kinder.

Im Bibelkreis bereiteten sich die Kinder auf das Erntedankfest vor, das Pfar-
rer Hofmann im Oktober mit den Kindern in der Kita feierte. Das Thema der
letzten Wochen war in allen Gruppen die Kartoffel. Die Vorschulkinder mach-
ten einen Ausflug zu Bauer Paul und ernteten dort Kartoffeln.

Pfarrer Hofmann ging im Gottesdienst mit einer schönen Kartoffelmitmachge-
schichte auf die Kartoffel ein und bezog die Kinder und ihr Wissen und deren
Fragen, sehr liebevoll in den Gottesdienst mit ein, so dass das Stillsitzen selbst
für die jüngeren Kinder kein Problem war. Einige Vorschulkinder trugen zu
zweit ihre Fürbitten vor, während andere Kinder den Gottesdienst mit ihren
drei gelernten Erntedankliedern mit gestalteten. Nach dem Erntedankfest gab
es eine leckere Gemüsesuppe für die Kinder.

Die Herbstzeit in der Ev. Kita Regenbogen  
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Alarm 

Alarm, es brennt! 
Wenn in der Kita ein Feuer ausbricht, sind alle gefordert. Eine gute Vorberei-
tung ist eine wichtige Voraussetzung, damit das Personal und die Kinder im
Ernstfall richtig reagieren. 

Was machen wir, wenn es brennt? 
Das wissen die Kinder der Ev. Kita Regenbogen nun ganz genau. 

Zwei Wochen lang hatten sie in allen Gruppen das Thema Feuerwehr und
Brandschutz bearbeitet. Die Kinder lernten die verschiedenen Aufgaben der
Feuerwehr kennen, es fanden Gespräche und Bilderbuchbetrachtungen statt,
es wurden Feuerwehrautos gebastelt und Feuerwehrbilder ausgemalt, es wur-
den Feuerwehrgeschichten vorgelesen und ein Feuerwehrlied gesungen.

Sogar das Turnen war ganz auf das Thema Feuerwehr ausgerichtet. Die
Brandschutzübung durfte natürlich zum Abschluss des Themas nicht fehlen.
Ein den Kindern bekanntes Signal ertönte und die Kinder wussten, dass heute
für den Ernstfall geübt wird und was sie tun mussten. 

Schnell waren alle Kinder draußen, die Fenster und Türen wurden geschlos-
sen und es ging zu dem, in Sicherheit gelegenen, Sammelplatz. Alle wurden
„gerettet“ und die Kinder und ihre Erzieherinnen und Hauswirtschaftskräfte
konnten wieder zurück in die Kita.
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Erntedank in der Arche

Erntedank im Kindergarten Arche
„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da“…..singen die Kinder der ev. Kita
Arche und stellen fest, was er uns alles mitbringt. In unserem Garten fallen die
Walnüsse von den Bäumen und die Kinder sind eifrig am Sammeln. Die Blät-
ter der Bäume werden bunt und fallen schließlich herunter, die Felder werden
abgeerntet, die Tage werden kürzer, es regnet vermehrt…..

All das beobachten wir mit den Kinder. Wir überlegen gemeinsam, woher das
Obst, Gemüse und die Blumen kommen und wem wir dafür danken. 
In diesem Frühjahr haben die Kinder von den Erzieher*innen Briefe bekom-
men. In einem waren Blumensamen(Sonnenblumen, bunte Blumenmischung)
Die Kinder haben sie mit ihren Eltern eingesät, uns Fotos geschickt und spä-
ter auch Blumen mitgebracht.

In Vorbereitung auf das
Erntedankfest haben wir
uns daher näher mit der
Sonnenblume beschäftigt.
„Wie wächst die Sonnen-
blume?“, „Was braucht
sie?“, „Woher kommen
die Sonnenblumen-
kerne?“, „Was können wir
alles aus der Kernen ma-
chen?“, „Wer isst noch
Sonnenblumenkerne?“
Diese Fragen haben wir
gemeinsam mit den Kin-
dern bearbeitet.

Verschiedene Bilderbücher wie z.B. „ Das kleine Samenkorn“ und „Wie wächst
die Sonnenblume“ haben wir mit den Kindern betrachtet und gelesen. Daraus
entstanden spannende Fragen. In Ausflügen im Ort wurde nach Sonnenblu-
men Ausschau gehalten. Ebenso haben wir Sonnenblumen gebastelt, ans
Fenster gemalt, Kerne probiert, Sonnenblumenbrot gegessen, neue Gebete
und Lieder gelernt.

Im Gottesdienst, den wir Anfang Oktober mit Pf. Hofmann gefeiert haben,
dankten wir Gott für alle Gaben, ließen in einem Bewegungsspiel die Son-
nenblume wachsen und auch welken und sprachen Gebete. 
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Angehende Lektorin

In einem Fingerspiel wurde dargestellt, dass auch Tiere von der Sonnenblume
essen.

In unserem Flur steht jetzt ein großes Bild mit einer Sonnenblume und einem
Schmetterling. Es ist ein Gemeinschaftswerk, das viele Kinder unserer drei
Gruppen mit ihren Händen gestaltet haben.

Monique Seidel

Maren Pauler angehende Lektorin/Prädikantin
Mein Name ist Maren Pauler und ich möchte mich Ihnen als angehende Lek-
torin vorstellen. Engagierte ChristInnen haben in der evangelischen Kirche die
Möglichkeit Gottesdienste zu leiten. In unserer Landeskirche gibt es dafür zwei
Dienste: den Lektorendienst und den Prädikantendienst.

Im letzten Jahr habe ich mich dazu entschlossen, die Lektorenausbildung zu
absolvieren. Nach einem Klosteraufenthalt wollte ich unbedingt mehr wissen
über die Bibel, den Gottesdienst und die ehrenamtliche Arbeit in der Verkün-
digung. 

m Juni 2020 war es dann (mit Corona-
bedingter Verspätung) endlich soweit:
gemeinsam mit sechs anderen „Azubis“
konnte ich den Lektorenkurs in der Tho-
masgemeinde in Wiesbaden beginnen.
Nach Abschluss dieser Ausbildung kann
man als LektorIn Gottesdienste leiten. 

Die intensive Beschäftigung mit theolo-
gischen Themen und den theoretischen
und auch ganz praktischen Fragen rund
um den Gottesdienst macht mir großen
Spaß. Zudem hat mir die Zeit ohne Prä-
senzgottesdienste im Frühjahr diesen
Jahres gezeigt, wie wichtig es ist, dass
wir Gottesdienste gemeinsam feiern können – und zwar auch dann, wenn kein
Pfarrer zur Verfügung steht. Ich freue mich also schon sehr darauf, in den Ge-
meinden des Dekanats Wiesbaden und insbesondere in meiner Heimatge-
meinde Wallau Gottesdienst feiern zu dürfen!

Maren Pauler 
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KinderErlebnisGottesdienst

Evangelisches Pfarramt Wallau 
Wiesbadener Straße 1  • 65719 Hofheim-Wallau                              
Pfarrer Gerhard Hofmann

Tel.: 06122 / 2241 - Fax.: 06122 / 533076
Internet: www.ekg-hofheim-wallau.de
Email: kirchengemeinde.wallau@ekhn.de

Stellv. Vorsitzende des Kirchenvorstandes: 
Doris Bäuerle-Obst • Tel.: 06122/ 2621
Mail: doris.baeuerle.obst@gmx.de

Gemeindebüro: Sandra Kern
Bur̈ozeiten: Di. und Fr., von 8:30 bis 12:30 Uhr

Bankverbindung der Kirchengemeinde Wallau:
Nassauische Sparkasse, 
BLZ 510 500 15, Kontonummer 216 015 525
IBAN: DE 14 5105 0015 0216 0155 25
BIC:    NASSDEXXX

Kindertageseinrichtungen

Kindergarten „Arche“ Kindertagesstätte „Regenbogen“
Wiesbadener Straße 1 Erbacher Straße 1
Leitung:Monique Seidel Leitung: Christina Schmitt
Tel: 06122 / 13850 Tel.: 06122 / 6808
Email: Email:
kita.arche.wallau@ekhn.de kita.regenbogen.wallau@ekhn.de
Sprechstunden: Sprechstunden:
nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Arbeitskreis Begegnungen: 
Pfr. Hofmann und Team

Besuchsdienstkreis:
Anfragen bei Pfr. Hofmann

Sozialstation (kirchlich) Tel.: 06192/  6951
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MusicalT

- Ev. Familienbildungsstätte Wiesbaden Tel.  0611 524015
- Vier-Jahreszeiten-Kurs

Christiane Hofmann Tel. 0 61 22 / 7 61 15
-  Eltern-Kind-Gruppen

Christiane Hofmann Tel. 0 61 22 / 7 61 15

·  Kindergottesdienst (KiEGo)
für Kinder ab dem Kindergartenalter, projektweise
Ansprechpartnerin: Anke Schumacher Tel. 0 61 22 / 41 08

·  Jungschar
für Kinder der  2. Klasse, 
freitags, 15.00 - 15.45 Uhr, im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: Christiane Hofmann Tel.: 0 61 22 / 22 41

- Young-Teens
für Kinder ab der 3. -  4. Klasse
freitags, 14.00 - 14.45 Uhr, im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: Christiane Hofmann Tel. 0 61 22 / 22 41

-  Teens 
für Kinder ab der  5. Klasse
entfällt zur Zeit.
Ansprechpartnerin: Christiane Hofmann Tel.: 0 61 22 / 22 41

·  Bibelgesprächskreis 
am 4. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Gemeindehaus  
Ansprechpartner: Klaus Pasternak Tel. 0 61 22 /89 52

·  Frauenhilfe
Entfällt zur Zeit.
Vorsitzende: Marianne Marx Tel.: 0 61 22 / 1 38 14

· Kirchenchor
Entfällt zur Zeit.
Chorleiterin: Ursula Reichert Tel.: 06 11/ 9 46 59 12

·  Singkreis
Proben projektweise
Ansprechpartnerin: Kyra Luft Tel. 0 61 22 / 63 30
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Krippenweg

Gelungene Open-Air Gottesdienste
Im September feierten wir zwei schöne Open-Air-Gottesdienste. Zur Ein-
führung der Konfirmanden und als Ersatz für den Kürbisfestgottesdienst fand
ein Gottesdienst auf dem Recepturhof statt. Der diesjährige Kerbegottesdienst
wurde auf dem Festplatz gefeiert.
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Kasualien

Bestattet wurden: 

im September  2020: 

Hans Uebelacker, 
verstorben im Alter von 81 Jahren

Helga Duchmann, geb. Bösser,
verstorben im Alter von 87 Jahren

im Oktober 2020:  

Edmund Stiehl, 
verstorben im Alter von 86 Jahren

im November 2020:  

Dieter Strohkendl, 
verstorben im Alter von 76 Jahren 






